
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 4. 12. 1891

|Dr Arthur Schnitzler
Wien
I Kärnthnerring 12

|Bahr wohnt Heumarkt 9, 3 Stiege, 3. Stock Thür 37. Kommt aber, wenn sie ihm
5 nichts anderes schreiben, ebenso wie ich Sonntag um 5 zu ihnen.

Loris.
 

CUL, Schnitzler, B 43.
Postkarte
Handschrift: schwarze Tinte, lateinische Kurrent
Versand: Stempel: »Wien, 4/12 91, 10 A«.
Schnitzler: mit Bleistift jeweils auf der Text- und auf der Anschriftenseite datiert: »24 12 91.«
Ordnung: mit Bleistift von unbekannter Hand nummeriert: »2«
1) Hugo von Hofmannsthal, Arthur Schnitzler: Briefwechsel. Hg. Therese Nickl und Heinrich Schnitzler.
Frankfurt am Main: S. Fischer 1964, S. 7. 2) Hermann Bahr, Arthur Schnitzler: Briefwechsel, Aufzeichnungen,
Dokumente (1891–1931). Hg. Kurt Ifkovits und Martin Anton Müller. Göttingen: Wallstein 2018, S. 14.

5 Sonntag ] Am Sonntag, den 6. 12. 1891, besuchten Schnitzler und Hofmannsthal am Nachmittag den
erkrankten Bahr.

Erwähnte Entitäten
Personen: Hermann Bahr
Orte: Am Heumarkt, Kärntnerring, Wien

QUELLE: Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 4. 12. 1891. Herausgegeben von Martin Anton Müller, Gerd-
Hermann Susen und Gerd-Hermann Susen. In: Arthur Schnitzler: Briefwechsel mit Autorinnen und Autoren. Digitale
Edition, https://schnitzler-briefe.acdh.oeaw.ac.at/L00046.html (Stand 11. Mai 2023)


